
 

© S. Sulz, CIP-Medien München www.cip-medien.com e-mail: cipmedien@aol.com 

1 
VDS30 Persönlichkeitsstörungen – Interview            Stand 1.8.2005 
 
Name/Vorname:..................................................................  Datum:........................... 
Interviewer: ....................................... 

Achtung: Dieses Interview bezieht sich auf die 0 bis 3 skalierte Version von VDS30. Sie ist nicht verwendbar für die 0 bis 5 skalierte Version! 
Nachdem der Pat. die VDS30-Persönlichkeitsskalen ausgefüllt hat, übertragen Sie die Ergebnisse auf diesen Bogen.  
Übertragen Sie nur Antworten mit den Ausprägungen 2 = mittel   3 = sehr. Wurde 0 oder 1 angekreuzt, so entfällt die Frage. 
Hat der Pat. in der gerade zu bearbeitenden Skala bei weniger als 4 Aussagen einen Wert von 2 oder 3 angekreuzt, dann überspringen Sie die Skala, es sei denn, daß Sie aufgrund von 
anamnestischen Informationen oder Ihres Eindrucks im Gespräch den Verdacht haben, daß die betreffende Persönlichkeitsstörung vorliegt. 
Beginnen Sie jede Frage mit: „Sie haben angegeben:“ 
und lesen Sie dann die angekreuzte Aussage wörtlich vor. 
Dann sagen Sie: „Können Sie eine Beispielsituation nennen?“ 
Notieren Sie diese in der dafür vorgesehenen Spalte. Halten Sie diejenigen Aspekte fest, die als Beleg des Konstrukts der betreffenden Skala dienen. 
Fragen Sie weiter: „Wie haben Sie das erlebt, was dachten, fühlten Sie und wie haben Sie gehandelt?“ Notieren Sie wieder die Antwort in der dafür vorgesehenen Spalte. 
Und fragen Sie „Warum und wozu reagierten Sie so? Was bewegte Sie zu dieser Reaktion?“ Nachdem Sie auch diese Antwort notierten, schätzen Sie ein, ob der Patient dieses Kriterium 
erfüllt (nein/ja), wenn ja, unterscheiden Sie noch zwischen 2 = mittel   3 = sehr. 
Zum Schluß prüfen Sie noch, ob der Patient die angegebene Zahl von Kriterien erfüllt. Wenn ja, diagnostizieren Sie die betreffende Persönlichkeitsstörung. 
Gehen Sie dann zur nächsten Skala über. 
Jegliches Wissen über den Patienten darf hinzugezogen werden. 
Befragungszeitraum sind die letzten 5 Jahre, außerhalb von oder vor den Menschen stark beeinträchtigenden Erkrankungen. 
 
Ergebnis: 
(   ) Es liegt keine Persönlichkeitsstörung vor. 
(   ) Die allgemeinen Kriterien einer Persönlichkeitsstörung (F60) sind erfüllt: 

a) unausgeglichen in Einstellung/Verhalten/Affekt/Antrieb/Impulskontrolle/Wahrnehmung/Denken/Beziehungen 
b) die Auffälligkeiten sind andauernd, gleichbleibend, nicht nur während Krankheiten 
c) die Auffälligkeiten sind tiefgreifend, in vielen Situationen unpassend 
d) sie beginnen in Kindheit und Jugend und dauern im Erwachsenenalter an 
e) sie führen zu subjektivem Leiden, manchmal erst spät 
f) sie führen zu deutlicher Verminderung der beruflichen und sozialen Leistungsfähigkeit 
 

(   ) Es besteht eine spezifische Persönlichkeitsstörung: 
 
 F60.__ ........................................ Persönlichkeitsstörung 
 
 F60.__ ........................................ Persönlichkeitsstörung 
Literatur: Weltgesundheitsorganisation: Internationale Klassifikation psychischer Störungen. ICD-10 Kapitel V (F) Forschungskriterien. Hrsg. Dilling H., Mombour W. Schmidt M.H. 
Schulte-Markwort E. Bern: Hans Huber 1994, 1. Auflage 
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Selbstunsichere Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Erleben und Reaktionen 
(Denken, Fühlen, Handeln) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 101 Ich habe Angst, etwas zu tun 
oder zu sagen, wofür ich 
kritisiert oder abgelehnt werde. 
Geschieht dies trotzdem, so trifft 
mich Kritik wie ein Schlag. 

   2     3 3 

2     3 102 Ich gehe auf andere 
Menschen nur zu,  wenn ich 
sicher bin, daß sie mich 
akzeptieren oder mögen. 
 

   2     3 4 

2     3 103 Ich vermeide oft soziale oder 
berufliche Aktivitäten, bei denen 
ich mit anderen Menschen 
Kontakt aufnehmen muß 

   2     3 6 

2     3 104 Ich bin in Gesellschaft 
zurückhaltend, aus Angst, etwas  
Unpassendes oder Dummes zu 
sagen oder eine Frage nicht 
beantworten zu können 

   2     3 5 

2     3 105 Ich befürchte vor anderen in 
Verlegenheit zu geraten, z.B. 
durch Erröten, Weinen oder 
Anzeichen von Angst 
 

   2     3 3 

2     3 106 Ich neige dazu, 
gesellschaftliche Pflichten 
abzusagen, aus Furcht, ihnen 
nicht gewachsen zu sein 
 

   2     3 6 

2     3 107 Ich weiß im Gespräch mit 
unvertrauten Menschen oft nicht, 
was ich sagen soll 
 
 

   2     3 2 
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2     3 108 Ich traue mich selten, 

anderen direkt zu sagen, was ich 
will - aus Angst,  daß sie mir 
dann böse sind 
 

   2     3 5 

2     3 109 Bei Einladungen nehme ich 
mir weniger von den Speisen, als 
ich eigentlich  möchte oder nicht 
das, was ich möchte 
 

   2     3 5 

2     3 110 Forderungen anderer kann 
ich schlecht ablehnen. Ich sage 
oft ja, obwohl ich lieber nein 
sagen möchte 
 

   2     3 5 

2     3 111 Wenn mich etwas ärgert, 
behalte ich es meist für mich, um 
Streit zu vermeiden 
 
 

   2     3 5 

2     3 112 Mir ist es wichtig, daß ich 
nicht unangenehm auffalle 
 
 
 

   2     3 3 

 
4 der folgenden Kriterien einer selbstunsicheren Persönlichkeitsstörung (F60.6) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. insgesamt und ständig angespannt und besorgt  
(   ) 2. überzeugt, unattaktiv, minderwertig zu sein  (Aussage 107) 
(   ) 3. Sorge, kritisiert, abgelehnt zu werden (Aussage 101 oder 105 oder 112) 
(   ) 4. soziale Kontakte nur, wenn sicher akzeptiert und gemocht (Aussage 102) 
(   ) 5. sicherheitshalber eingeschränkte Aktivitäten (Aussage 104 oder 108 oder 109 oder 110 oder 111) 
(   ) 6. soziale und berufliche Aktivitäten mit intensivem Kontakt werden vermieden (Aussage 103) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine selbstunsichere Persönlichkeitsstörung  
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Dependente Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 201  Ich treffe auch im Alltag 
kaum Entscheidungen, ohne 
mich mit meiner Bezugsperson 
(Partner, Eltern, Freund) zu 
beraten oder von ihr die 
Zustimmung zu dieser 
Entscheidung zu holen 

   2     3 6 

2     3 202 Die wichtigsten 
Entscheidungen trifft fast immer 
meine Bezugsperson (Partner, 
Eltern, Freund) 
 

   2     3 1 

2     3 203 Mir wichtigen Menschen 
pflichte ich  im Gespräch fast 
immer bei, selbst wenn ich sonst 
anderer Meinung bin 
 

   2     3 2 

2     3 204 Ohne meine Bezugsperson 
(Partner, Eltern, Freund) 
unternehme ich selten etwas. Es 
macht mir einfach keinen Spaß, 
allein ohne sie/ihn etwas zu 
unternehmen 

   2     3 4 

2     3 205 Bei gemeinsamen 
Aktivitäten geht die Initiative 
fast immer von meiner 
Bezugsperson (Partner, Eltern, 
Freund) aus 

   2     3 2 

2     3 206 Wenn ich dadurch die 
Zuneigung meiner Bezugsperson 
(Partner, Eltern, Freund) erringe 
bzw. bewahre, übernehme ich 
dafür unangenehme Tätigkeiten 

   2     3 2 

2     3 207 Ich fühle mich allein meist 
unwohl und hilflos und vermeide 
dies nach Möglichkeit 
 
 

   2     3 4 
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2     3 208 Ich bin am Boden zerstört 

und hilflos, wenn eine enge 
Beziehung in die Brüche geht 
 
 

   2     3 5 

2     3 209 Ich übernehme in  einer 
festen Beziehung  meist die 
Interessen und Vorlieben des 
anderen 
 

   2     3 2 

2     3 210 Ich habe in Beziehungen 
Angst, verlassen zu werden 
 
 
 

   2     3 5 

 
4 der folgenden Kriterien einer dependenten Persönlichkeitsstörung (F60.7) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. Andere dürfen die wichtigen Entscheidungen treffen (Aussage 202) 
(   ) 2. Bedürfnisse zurückstellen hinter den Wünschen anderer  (Aussage 205 oder 206 oder 209) 
(   ) 3. Eigene Anliegen nicht äußern (Aussage 203) 
(   ) 4. Allein nicht wohl fühlen (Aussage 204 oder 207) 
(   ) 5. Angst verlassen zu werden (Aussage 208 oder 210) 
(   ) 6. Entscheidungen nur nach Bestätigung anderer treffen (Aussage 201) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine dependente Persönlichkeitsstörung  
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Zwanghafte Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 301 Immer wieder kann ich 
Aufgaben nicht zum Abschluß 
bringen, weil ich es so genau und 
perfekt machen möchte 
 

   2     3 3 

2     3 302 Ich verliere mich oft in 
Details, Regeln, Listen, Ordnung, 
Organisation oder Plänen, daß 
mir die Hauptsache dabei 
verloren geht 

   2     3 2 

2     3 303 Ich beharre sehr fest darauf, 
daß meine Arbeits- oder 
Vorgehensweisen von anderen 
übernommen werden 
 

   2     3 7, 6 

2     3 304 Ich überlasse anderen nur 
widerwillig Tätigkeiten, weil 
diese sie ohnehin nicht  perfekt 
genug  duchführen 
 

   2     3 7 

2     3 305 Meine Arbeit und 
Produktivität ist mir wichtiger als 
meine privaten Vergnügen und 
als zwischenmenschliche 
Beziehungen 

   2     3 - (DSM-
IV) 

2     3 306 Ich zögere Entscheidungen 
oft hinaus, weil ich das Für und 
Wider zu ausgiebig abwäge und 
mir nicht  klarwerde, was mir 
letztendlich wichtiger erscheint 

   2     3 1 

2     3 307 Ich bin in sehr hohem Maße 
gewissenhaft, besorgt und eher 
unnachgiebig in Bezug auf Moral 
und menschliche Werte  
 

   2     3 4, 5 
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2     3 308 Mit Zeit, Geld oder 

Geschenken bin ich sparsam. Ich 
gebe nur etwas, wenn ich 
angemessene Gegenleistungen 
erwarten kann 

   2     3 - (DSM-
IV) 

2     3 309 Ich kann mich auch von 
längst nicht mehr benutzten 
Gegenständen nicht trennen 
 
 

   2     3 - (DSM-
IV) 

2     3 310 Gefühle drücke ich nur 
sparsam aus 
 
 
 

   2     3 - (DSM-
IV) 

 
(Die Aussagen 305, 308, 309 und 310 entsprechen den DSM-IV-Kriterien) 
 
4 der folgenden Kriterien einer zwanghaften Persönlichkeitsstörung (F60.5) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. sehr zweifelnd und vorsichtig (Aussage 306) 
(   ) 2. ständig mit Regeln, Ordnung, Plänen, Organisieren beschäftigt  (Aussage 302) 
(   ) 3. so perfektionistisch, daß Aufgaben nicht fertig werden (Aussage 301) 
(   ) 4. sehr viel Skrupel, große Gewissenhaftigkeit (Aussage 307) 
(   ) 5. übertrieben an sozialen Normen orientiert, sehr pedantisch (Aussage 307) 
(   ) 6. eigensinnig, rigide (Aussage 303) 
(   ) 7. andere sollen sich nach ihm/ihr richten, delegiert nicht (Aussage 303) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine zwanghafte Persönlichkeitsstörung  
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Passiv-aggressive Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 401 Ich kann Fristen deshalb 
nicht einhalten, weil ich mit dem 
Betreffenden bis zuletzt  über 
Unstimmigkeiten oder 
Unklarheiten streiten oder 
verhandeln muß 

   2     3 1 

2     3 402 Wenn man von mir etwas 
verlangt, das ich nicht tun 
möchte, werde ich mürrisch oder 
gereizt oder es kommt zum Streit 
 

   2     3 3 

2     3 403 Arbeiten, die ich nicht tun 
möchte, verrichte ich immer 
langsam oder als “Dienst nach 
Vorschrift” 
 

   2     3 5 

2     3 404 Oft beschwere ich mich, 
weil andere unsinnige 
Forderungen an mich stellen 
 
 

   2     3 2 

2     3 405 Pflichten “vergesse” ich 
einfach 
 
 
 

   2     3 7 

2     3 406 Ich bin in der Ausübung 
meiner Tätigkeiten besser, als 
andere glauben 
 
 

   2     3 - (DSM-
III-R) 

2     3 407 Ich ärgere mich, wenn 
andere mir sagen wollen, wie ich 
meine Arbeit besser machen 
könne, selbst wenn sie Recht 
haben 

   2     3 - (DSM-
III-R) 
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2     3 408 Wie und wann ich meine 

Arbeit mache, entscheide ich, die 
sollen warten, bis ich fertig bin 
 
 

   2     3 6 

2     3 409 Wenn mir nicht gefällt, was 
mein Gegenüber will, so gehe ich 
eher in eine passive 
Verweigerung als in offenen 
Protest 

   2     3 - (DSM-
IV) 

2     3 410 Bei Autoritätspersonen fällt 
mir sofort ein, was es an denen 
zu kritisieren gibt, so daß ich 
nicht so viel Achtung vor Ihnen 
habe 

   2     3 4 

 
(Die Aussagen 406 und 407 entsprechen DSM-III-R-Kriterien, die Ausage 409 ist ein DSM-IV-Kriterium) 
 
4 der folgenden Kriterien einer passiv-aggressiven Persönlichkeitsstörung müssen erfüllt sein (F60.8, ICD10-Anhang): 
(   ) 1. verzögert, bis Fristen nicht mehr eingehalten werden können (Aussage 401) 
(   ) 2. beschwert sich grundlos über unsinnige Forderungen (Aussage 404) 
(   ) 3. wird mürrisch, wenn etwas von ihm/ihr verlangt wird, das er/sie nicht will  (Aussage 402) 
(   ) 4. kritisiert oder verachtet Autoritätspersonen übermäßig (Aussage 410) 
(   ) 5. arbeitet absichtliche langsam oder schlecht bei unfreiwilligen Arbeiten (Aussage 403) 
(   ) 6. behindert andere, indem er/sie seine/ihre Arbeit nicht leistet (Aussage 408) 
(   ) 7. behauptet Pflichten vergessen zu haben (Aussage 405) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine passiv-aggressive Persönlichkeitsstörung  
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Histrionische Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 501 Ich brauche sehr viel 
Bestätigung und Beifall und 
irgendwie verschaffe ich mir das 
auch 
 

   2     3 4 

2     3 502 Attraktives Aussehen und 
Auftreten steht an erster Stelle 
und verführerisch wirken darf 
gern dabei sein 
 

   2     3 6 

2     3 503 Ich achte sehr darauf, daß es 
mir nicht  passiert, unattraktiv 
auszusehen, das wäre mir sehr 
unangenehm 
 

   2     3 6 

2     3 504 In zwischenmenschlichen 
Situationen bin ich mit meinen 
Gefühlen mit Haut und Haaren 
dabei und ich drücke meine 
Gefühle sehr stark aus - manchen 
mag das überschwenglich 
erscheinen 

   2     3 1 

2     3 505 Ich fühle mich wohler, wenn 
ich im Mittelpunkt stehe, als 
wenn ich wenig Beachtung in 
einer geselligen Runde finde 
 

   2     3 4 

2     3 506 Meine Gefühle  können 
relativ schnell wechseln - mal bin 
ich ganz glücklich und froh, dann 
wieder ganz traurig 
 

   2     3 3 

2     3 507 Meine Wünsche sind mir 
ganz wichtig und da möchte ich 
nicht lange warten 
 
 

   2     3 - (DSM-
III-R) 
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2     3 508 Ich reagiere so stark mit 

Gefühlen, daß sie mich in 
schwierigen Situationen  eher 
kopflos machen 
 

   2     3 1 

2     3 509 Einerseits gehe ich direkt in 
nahen Kontakt, aber wenn der 
andere dann die Initiative 
ergreift, wird es  mir auch schnell 
zu nah und ich ergreife die 
Flucht 

   2     3 5 

2     3 510 Sprachlich verwende ich 
gerne ausschmückende Worte, so 
eine genaue Sprache liegt mir 
nicht 
 

   2     3 1 

 
(Aussage 507 entspricht einem DSM-III-R-Kriterium) 
 
4 der folgenden Kriterien einer histrionischen Persönlichkeitsstörung (F60.4) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. stellt sich dramatisch dar, drückt Gefühle übertrieben aus, theatralisch (Aussage 504 oder 508 oder 510) 
(   ) 2. ist leicht beeinflußbar, suggestibel  (keine Aussage, bitte durch suggestive Aussagen und deren Wirkungen erkunden und frei beurteilen) 
(   ) 3. Gefühle sind oberflächlich, labil (Aussage 506) 
(   ) 4. sucht ständig nach aufregenden Ereignissen, um dort im Mittelpunkt zu stehen (Aussage 501 oder 505) 
(   ) 5. verhält sich oder erscheint unangemessen verführerisch (Aussage 509) 
(   ) 6. ist übermäßig damit beschäftigt, äußerlich attraktiv zu erscheinen (Aussage 502 oder 503) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine histrionische Persönlichkeitsstörung  
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Schizoide Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 601 Ich verspüre nicht den 
Wunsch nach einer nahen 
Beziehung, ich habe auch keine 
Freude an solchen Beziehungen 
 

   2     3 8 

2     3 602 Es ist mir nicht wichtig, 
einer Familie oder einem 
Freundeskreis anzugehören 
 
 

   2     3 8 

2     3 603 Ich suche mir fast  immer 
Unternehmungen aus, die ich 
allein machen kann 
 
 

   2     3 6 

2     3 604 So starke Gefühle wie Wut 
oder Freude habe ich selten 
 
 
 

   2     3 2 

2     3 605 Sexuelle Kontakte sind mir 
nicht wichtig 
 
 
 

   2     3 5 

2     3 606 Lob und Kritik anderer 
Menschen lösen in mir kaum 
Gefühle aus 
 
 

   2     3 4 

2     3 607 Abgesehen von Eltern und 
Geschwistern habe ich höchstens 
eine wichtige Bezugsperson 
(Freund(in) oder Person meines 
Vertrauens) 

   2     3 8 
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2     3 608 Ich lasse nur sehr wenig 

Gefühle aus mir heraus 
 
 
 

   2     3 3 

2     3 609 Ich weiß von mir, teils weil 
andere mir das sagten, daß ich 
kaum Wärme ausstrahle, eher 
distanziert wirke 
 

   2     3 2 

2     3 610 Ich weiß von mir,  teils 
durch andere, daß ich selten 
durch meinen Gesichtsausdruck 
oder Gesten (wie Lächeln oder 
Nicken) zeige, was in mir 
vorgeht 

   2     3 7 

 
4 der folgenden Kriterien einer schizoiden Persönlichkeitsstörung (F60.1) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. nur wenige Tätigkeiten machen Freude (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen) 
(   ) 2. ist emotional kühl, distanziert oder im Affekt abgeflacht  (Aussage 604 oder 609) 
(   ) 3. kann warme, zärtlich Gefühle oder Ärger kaum ausdrücken (Aussage 608) 
(   ) 4. reagiert auf Lob oder Kritik gleichgültig (Aussage 606) 
(   ) 5. hat (altersabhängig) nur wenig sexuelles Interesse (Aussage 605) 
(   ) 6. zieht Aktivitäten vor, die allein ausgeübt werden können (Aussage 603) 
(   ) 7. geht viel in Phantasien, ist sehr introvertiert (Aussage 610) 
(   ) 8. will oder hat keine engen Freunde(Vertrauenspersonen), höchstens eine (Aussage 601 oder 602 oder 607) 
(   ) 9. Konventionen und soziale Normen/Regeln werden zu wenig gespürt (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine schizoide Persönlichkeitsstörung  
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Narzisstische Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 701 Auf Kritik reagiere ich oft 
mit intensiven Gefühlen der Wut, 
Scham oder Demütigung, ob ich 
es nun zeige oder nicht 
 

   2     3 - (DSM-
III-R) 

2     3 702 Es gelingt mir oft, die 
Beziehungen zu anderen 
Menschen dazu zu nutzen, meine 
Ziele voranzubringen 
 

   2     3 6 

2     3 703 Ich bin mir meiner doch 
großen Fähigkeiten und Talente 
sehr bewußt und möchte, daß 
andere diese deutlich sehen und 
richtig respektieren 

   2     3 1 

2     3 704 Wenn ich mal Probleme 
habe, dann aus ganz besonderen 
einzigartigen Gründen. Nur 
wenige, besondere Menschen 
können das dann verstehen 

   2     3 3 

2     3 705 Sehr oft bewegen mich 
Phantasien großen Erfolges 
 
 
 

   2     3 2 

2     3 706 Im Kontakt mit anderen ist 
mir deren laufende 
Aufmerksamkeit  wichtig. Ich 
ertappe mich dabei, daß ich mir 
Ihre Bewunderung holen möchte 

   2     3 4 

2     3 707 Mit den Gefühlen anderer 
befasse ich mich nicht so sehr 
 
 
 

   2     3 7 
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2     3 708 Ich habe den Anspruch, von 

anderen meiner einzigartigen 
Persönlichkeit entsprechend 
behandelt zu werden, nicht  wie 
einer unter vielen 

   2     3 5 

2     3 709 Wenn ich es mal nicht 
geschafft habe, erstklassig zu 
sein, sondern nur 
durchschnittlich abschneide, so 
fühle ich mich als der ganz große 
Versager und fürchte zu einem 
Nichts zu werden, nichts mehr 
wert zu sein  

   2     3 - (DSM-
III-R) 

2     3 710 Wenn andere mehr haben 
oder erreichen, werde ich extrem 
neidisch 
 
 

   2     3 8 

 
(Aussage 701 und 709 entsrpechen DSM-III-R-Kriterien) 
 
4 der folgenden Kriterien einer narzisstischen Persönlichkeitsstörung (F60.8, ICD10-Anhang) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. empfindet sich als sehr bedeutend (Aussage 703) 
(   ) 2. phantasiert grenzenlos Erfolg, Schönheit, Macht, Klugheit  (Aussage 705) 
(   ) 3. ist überzeugt, einzigartig zu sein und nur von ebensolchen Menschen verstanden zu werden (Aussage 704) 
(   ) 4. braucht übermäßige Bewunderung (Aussage 706) 
(   ) 5. beansprucht eine ganz besondere Behandlung (Aussage 708) 
(   ) 6. benutzt andere für eigene Vorteile, Ziele (Aussage 702) 
(   ) 7. mangelhafte Empathie, erkennt Gefühle/Bedürfnisse anderer nicht an (Aussage 707) 
(   ) 8. ist neidisch und glaubt andere seien es auch (Aussage 710) 
(   ) 9. ist arrogant, hochmütig (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine narzißtische Persönlichkeitsstörung  
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Emotional instabile Persönlichkeit – Borderline-Typus 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 801 Ich habe extrem intensive 
Beziehungen zu einem einzigen 
Menschen, leider nicht dauerhaft. 
Oft beginnt es mit  starken 
Idealisierungen und endet ganz 
vehement in dessen völliger 
Verachtung und Abwertung 

   2     3 7 

2     3 802 Ganz impulsiv kommt es bei 
mir zu Verhaltensexzessen wie 
Geldausgeben oder 
Ladendiebstahl oder 
rücksichtslosem Fahren oder 
sexuellen Exzessen oder 
Freßanfällen oder Alkohol- oder 
Medikamentenmißbrauch 

   2     3 2 

2     3 803 Stunden bis Tage lang habe 
ich außerhalb psychischer 
Erkrankungen sehr starke 
Verstimmungen mit Depression, 
starker Reizbarkeit oder großer 
Angst 

   2     3 5 

2     3 804 Immer wieder kommt es bei 
mir zu extrem starker Wut, der 
ich ganz ausgeliefert bin, oder 
ich kann meine Wut nicht 
kontrollieren und muß etwas 
Aggressives tun 

   2     3 3 

2     3 805 Es kommt immer wieder 
dazu, daß ich mit Selbstmord 
drohe oder einen 
Selbstmordversuch begehe oder 
mich körperlich absichtlich 
verletze 

   2     3 8 

2     3 806 Ich kann mir nicht bewußt  
machen oder spüren, wer oder 
was ich bin, was ich will, was 
mir wichtig ist, auch bei meinen 
Freunden 

   2     3 6 
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2     3 807 Ich habe sehr oft und 

anhaltend ein Gefühl der 
quälenden Leere oder extremer 
Langeweile. Diese ist fast 
schlimmer als meine quälenden 
intensiven Gefühle 

   2     3 9 

2     3 808 Bei mir ist es oft so, daß ich 
einen Menschen für ganz und gar 
gut, dagegen einen oder andere 
Menschen für völlig schlecht 
oder unerträglich empfinde 

   2     3 - (DSM-
III-R) 

2     3 809 Oft frißt mich das Hin- und 
Hergerissen sein zwischen 
intensiven gegensätzlichen 
Gefühlen wie Haß und Liebe 
oder Glück und Unglück  auf 

   2     3 - (DSM-
III-R) 

2     3 810 Allein und verlassen sein ist 
so schlimm, daß ich alles tue, 
ganz verzweifelte Aktivitäten 
starte, um dies zu verhindern. 
Meist erreiche ich damit das 
Gegenteil. 

   2     3 10 

 
(Aussagen 808 und 809 entsprechen DSM-III-R-Kriterien) 
 
Impulsiver Typus (F60.30): Folgendes Kriterium einer emotional instabilen Persönlichkeitsstörung muß erfüllt sein: 
(   ) 1. streitet, hat Konflikte mit anderen, insbesondere, wenn diese Impulse unterbinden (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen) 
Außerdem müssen zwei der folgenden Kriterien erfüllt sein: 
(   ) 2. handelt unvorhersehbar und ohne Berücksichtigung der Folgen  (Aussage 802) 
(   ) 3. neigt zu Wut- oder Gewaltausbrüchen mit Kontrollverlust (Aussage 804) 
(   ) 4. kann Handlungen nicht beibehalten, die nicht sofort belohnt werden (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen ) 
(   ) 5. die Stimmung ist unbeständig, unberechenbar  (Aussage 803) 
 
Borderline-Typus (F60.31): drei Kriterien des impulsiven Typus (siehe oben) und 
2 der folgenden Kriterien einer emotional instabilen Persönlichkeitsstörung müssen erfüllt sein: 
(   ) 6. Selbstbild, Wünsche und Ziele sind instabil, gestört (Aussage 806) 
(   ) 7. beginnt intensive, instabile Beziehungen, die oft zu emotionalen Krisen führen  (Aussage 801) 
(   ) 8. droht mit oder führt Selbstbeschädigungen aus (Aussage 805) 
(   ) 9. hat ein anhaltendes Leeregefühl (Aussage 807) 
(   ) 10. Verzweifeltes Bemühen, Verlassenwerden zu verhindern (Aussage 810) 
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Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
Impulsiver Typus: 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine emotional instabile Persönlichkeitsstörung – impulsiver Typus 

 
Borderline-Typus: 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine emotional instabile Persönlichkeitsstörung – Borderline-Typus  
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Paranoide Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 901 Wenn ich Menschen 
begegne, erwarte ich, daß sie 
mich übervorteilen, ausnutzen, 
benachteiligen, hinters Licht 
führen wollen 

   2     3 7 

2     3 902 Auch Freunde und Kollegen 
halten nicht zu mir, sie sagen mir 
nicht die Wahrheit 
 
 

   2     3 3 

2     3 903 Ich spreche kaum über mich, 
denn ich fürchte, daß andere, das 
was ich sage, böswillig gegen 
mich verwenden 
 

   2     3 3 

2     3 904 Kleine Bemerkungen oder 
Reaktionen anderer zeigen oft 
eine gegen mich gerichtete 
versteckte Abwertung oder 
Bedrohung 

   2     3 3 

2     3 905 Beleidigungen, mißachtende 
oder verletzende Äußerungen 
anderer verzeihe ich nicht. Ich 
bin dann noch sehr lange voll 
Groll und Ärger 

   2     3 2 

2     3 906 Ich rechne damit, daß andere 
meinen Charakter und meinen 
Ruf angreifen, da werde ich 
schnell wütend und wehre mich 
energisch 

   2     3 1 

2     3 907 Ich kann einfach nicht 
glauben, daß mein Mann/meine 
Frau bzw. mein Freund/meine 
Freundin mir treu ist 
 

   2     3 5 
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2     3 908 Vieles in meiner Umwelt 

und in der Welt allgemein ist 
durch Verschwörung von 
bestimmten Menschen zustande 
gekommen 

   2     3 7 

2     3 909 Ich muß ständig streiten, 
damit ich meine Rechte gegen 
andere verteidige. Ich beharre 
dann konsequent auf meinen 
Rechten 

   2     3 4 

2     3 910 Mein Denken dreht sich oft 
um mich selbst. Ich bin halt ein 
besonderer, wichtiger Mensch 
 
 

   2     3 6 

 
4 der folgenden Kriterien einer paranoiden Persönlichkeitsstörung (F60.0) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. reagiert übertrieben empfindlich auf Rückschläge und Zurücksetzungen (Aussage 901) 
(   ) 2. ist unversöhnlich nach Beleidigung, Verletzung, Mißachtung (Aussage 905) 
(   ) 3. ist mißtrauisch, mißdeutet neutrales oder freundliches Verhalten anderer als feindlich oder verächtlich (Aussage 901 oder 902 oder 903 oder 904) 
(   ) 4. streitet, beharrt unangemessen auf seinem/ihrem Recht (Aussage 909) 
(   ) 5. mißtraut unangemessen dem Ehepartner, unterstellt ihm sexuelle Untreue (Aussage 907) 
(   ) 6. ist sehr überheblich und selbstbezogen (Aussage 910) 
(   ) 7. denkt unbegründet oft an Verschwörungen (Aussage 908) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine paranoide Persönlichkeitsstörung  
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Schizotype Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 1001 Oft verhalten sich 
Menschen auf eine bedeutsame 
Weise, um mir ein Zeichen zu 
geben oder sie meinen mich 
damit 

   2     3 4 

2     3 1002 Es geschehen unerklärliche 
Dinge auf der Welt. Normale 
Religionen könnnen das nicht 
erklären. Es gibt Hellseher, 
Telepathie 

   2     3 5 

2     3 1003 Ich nehme oft um mich 
herum oder in/an meinem Körper 
äußerst Ungewöhnliches wahr, 
das andere nicht wahrnehmen 
 

   2     3 7 

2     3 1004 Anderen und auch mir fällt 
auf, daß mein Denken und 
Sprechen weitschweifig, teils 
unpräzise, teils besonders 
ausgeformt ist 

   2     3 8 

2     3 1005 Ich bin anderen gegenüber 
mißtrauisch. Da wird doch oft 
gegen mich vorgegangen 
 
 

   2     3 5 

2     3 1006 Ich habe in Situationen 
Gefühle, die andere für nicht 
passend halten, z.B. Freude, 
wenn etwas Trauriges geschieht. 
Oder ich reagiere fast nicht mit 
Gefühlen, während die anderen 
eher heftig reagieren 

   2     3 1 

2     3 1007 Andere finden mein 
Aussehen und Auftreten 
sonderbar oder exzentrisch, 
seltsam 
 

   2     3 2 
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2     3 1008 Außer meinen nahen 

Verwandten habe ich kaum 
Freunde, mit denen ich in einer 
engen oder nahen Beziehung 
stehe 

   2     3 3 

2     3 1009 Unter Menschen spüre ich 
starke Angstgefühle. Ich 
befürchte dann, daß andere etwas 
gegen mich unternehmen werden 
 

   2     3 5 

2     3 1010 Ich grüble oft und viel - sei 
es über die Befürchtung, daß 
mein Körper häßlich verändert 
ist, über sexuelle oder aggressive 
Inhalte oder anderes. Dieses 
Grübeln stört mich nicht. 

   2     3 6 

2     3 1011 Manchmal sind meine 
Gedanken und Wahrnehmungen 
so intensiv, daß ich tage- oder 
wochenlang völlig von ihnen 
beherrscht werde und das 
normale Alltagsleben kaum noch 
Platz in meinem Bewußtsein hat 

   2     3 9 

 
4 der folgenden Kriterien einer schizotypen Persönlichkeitsstörung (F21) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. erscheint kalt, unnahbar durch eingeengten, unangepaßten Affekt (Aussage 1006) 
(   ) 2. verhält sich/erscheint eigentümlich, seltsam, exzentrisch  (Aussage 1007) 
(   ) 3. hat kaum soziale Beziehungen, zieht sich stark sozial zurück (Aussage 1008) 
(   ) 4. hat sonderbare Ansichten und magisches Denken (Aussage 1001) 
(   ) 5. ist mißtrauisch, hat wahnhafte Vorstellungen (Aussage 1002 oder 1005 oder 1009) 
(   ) 6. grübelt mit sexuellen, aggressiven, dysmorphophoben Themen (keine Aussage, bitte selbst explorieren und frei beurteilen) 
(   ) 7. hat Illusionen, Derealisation, Depersonalisation, Körpergefühlsstörungen, ungewöhnliche Wahrnehmungen (Aussage 1003) 
(   ) 8. das Denken ist gekünstelt, umständlich, vage, metaphorisch. Die Sprache ist seltsam (Aussage 1004) 
(   ) 9. vorübergehende „psychotische“ Episoden mit Illusionen, Halluzinationen, Wahn (Aussage 1010) 
 
Auswertung: 
Es können weniger als 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 haben, wenn der Patient in seiner Erscheinung und seinem Verhalten extrem auffällig ist. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine schizotype Persönlichkeitsstörung  
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Antisoziale/Dissoziale Persönlichkeit 
 
Patient 
kreuzte an: 

Aussage des Patienten: 
Sie gaben an: ... 

Beispielsituation Reaktionen (Handeln, Denken, 
Fühlen) 

Beweggrund, Motiv Inter-
viewer 
kreuzt an: 

Entspricht
Kriterium 
Nr.  

2     3 1101 Ich halt mich nicht an 
Gesetze und Regeln. Dabei tue 
ich Dinge, für die mich die 
Polizei festnehmen würde oder 
festnimmt 

   2     3 2 

2     3 1102 Es gibt immer eine Lüge, 
die mir mehr Vorteile bringt als 
die Wahrheit. Also lüge ich, und 
ich betrüge auch 
 

   2     3 2 

2     3 1103 Ich reagiere völlig spontan 
und impulsiv. Was ich jetzt will, 
jetzt brauche, jetzt fühle, 
entscheidet mein Handeln. 
Wünsche aufschieben und planen 
kann ich nicht 

   2     3 - (DSM-
IV) 

2     3 1104 Ich gerate schnell in Wut 
und werde dann oft auch 
handgreiflich bis zu Schlägereien 
 
 

   2     3 4 

2     3 1105 In einer Situation schere ich 
mich nicht darum, ob ich oder 
ein anderer Mensch dabei 
verletzt werden könnte. Für 
Sicherheit habe ich nichts übrig 

   2     3 2 

2     3 1106 Verantwortung übernehme 
ich nicht - wie eine feste 
Arbeitsstelle, oder 
Schulden/Raten regelmäßig 
abzahlen 

   2     3 2 

2     3 1107 Wenn ich etwas 
ausgefressen habe, z.B: jemand 
schwer beleidigt, oder 
mißhandelt oder etwas gestohlen 
habe, habe ich kein schlechtes 
Gewissen. Warum soll man das 
nicht dürfen? 

   2     3 5 
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2     3 1108 Ich kann schnell eine 

Beziehung zu einem Menschen 
aufbauen. Aber ich verliere 
schnell wieder das Interesse 
daran 

   2     3 3 

2     3 1109 Wenn andere Menschen 
sehr leiden, dann läßt mich das 
völlig kalt, selbst wenn ich 
gerade daneben stehe 
 

   2     3 1 

2     3 1110 Wenn ich für ein 
gesetzeswidriges Verhalten 
bestraft werde, so mache ich das 
trotzdem wieder. Ich stecke die 
Bestrafung einfach weg 

   2     3 5 

 
(Aussage 1103 entspricht einem DSM-IV-Kriterium) 
 
3 der folgenden Kriterien einer dissozialen Persönlichkeitsstörung (F60.2) müssen erfüllt sein: 
(   ) 1. ist herzlos unbeteiligt in bezug auf Gefühle anderer (Aussage 1109) 
(   ) 2. ist deutlich und dauerhaft verantwortungslos, mißachtet Normen, Verpflichtungen  (Aussage 1101 oder 1102 oder 1105 oder 1106) 
(   ) 3. kann Beziehungen nicht dauerhaft bewahren, kann diese aber leicht eingehen (Aussage 1108) 
(   ) 4. reagiert schnell frustriert, wird schnell aggressiv, gewalttätig (Aussage 1104) 
(   ) 5. hat keine Schuldgefühle, lernt nicht aus Bestrafungen (Aussage 1107 oder 1110) 
(   ) 6. beschuldigt andere oder bringt plausible Rechtfertigungen für das dissoziale Verhalten (Aussage 1105) 
 
Auswertung: 
(   ) Der Patient hat bei mindestens 4 Aussagen einen der Werte 2 oder 3 angekreuzt. 
__ Kriterien sind erfüllt. Dies führt zu folgender Beurteilung: 

 
(   ) Diese Persönlichkeitsstörung liegt nicht vor 
 
(   ) Es besteht eine dissoziale Persönlichkeitsstörung  


